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Mitarbeiter dieses Heftes

Notizen

Khalid Duron ist Autor des soeben
erschienenen Buches «Islam und politischer
Extremismus», Einführung und
Dokumentation, Deutsches Orient-Institut,
Hamburg. Zuletzt veröffentlichten die
«Schweizer Monatshefte» seinen Beitrag
«Pakistans afghanische Bürde» (Juni
1984).

Christian Lutz, 1940 in Winterthur geboren,

studierte Wirtschaftswissenschaften
an der Universität Zürich, wo er 1967
doktorierte. Von 1967 bis 1974 gehörte er
der Redaktion der «Neuen Zürcher
Zeitung» an, die er ab 1968 als Korrespondent

für EG und NATO in Brüssel ver¬

trat. 1974 übernahm er die Leitung der
volkswirtschaftlichen Abteilung des
Schweizerischen Bankvereins und wurde
in dieser Funktion 1978 zum Direktor
befördert. Seit Herbst 1980 ist er
Geschäftsleiter der Stiftung «Im Grüene»
und Direktor des Gottlieb-Duttweiler-In-
stituts in Rüschlikon. In den «Schweizer
Monatsheften» erschien zuletzt sein
Beitrag «Marcuse und das Unbehagen in
der Kultur» (Juni 1980).

Von Walter Wittmann veröffentlichten
wir zuletzt den Aufsatz «Mehr Markt im
Gesundheitswesen» (November 1985).
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